
In jener Zeit trat Johannes der Täufer in 

der Wüste von Judäa auf und 

verkündete: »Kehrt um! Denn das 

Himmelreich ist nahe.« 

Johannes war der, von dem der Prophet 

Jesaja sagt:



»Hört, eine Stimme ruft in der Wüste: 

›Bereitet dem Herrn den Weg! Ebnet seine 

Pfade!‹« Johannes trug ein Gewand aus 

Kamelhaar und um seine Hüften einen 

Ledergürtel; Heuschrecken und wilder 

Honig waren seine Nahrung.



Die Einwohner Jerusalems sowie die 

Bevölkerung von ganz Judäa und von der 

gesamten Jordangegend gingen zu ihm in 

die Wüste; sie bekannten ihre Sünden und 

ließen sich im Jordan von ihm taufen.

Matthäus 3,1-6 (NGÜ)



WARUM 

TAUFEN LASSEN?



WARUM haben sich die Juden

TAUFEN LASSEN?



»Kehrt um und wendet euch Gott zu, 

denn das Himmelreich ist nahe.« 

Matthäus 3,2 (NL)



WARUM hat sich Jesus

TAUFEN LASSEN?



Auch Jesus kam aus Galiläa an den 
Jordan zu Johannes, um sich von ihm taufen 
zu lassen. Johannes wehrte sich entschieden 
dagegen: »Ich hätte es nötig, mich von dir 
taufen zu lassen, und du kommst zu mir?« 
Aber Jesus gab ihm zur Antwort: »Lass es für 
diesmal geschehen! Es ist richtig so, denn wir 
sollen alles erfüllen, was Gottes Gerechtigkeit 
fordert.« 



Da willigte Johannes ein. In dem 

Augenblick, als Jesus nach seiner Taufe aus 

dem Wasser stieg, öffnete sich über ihm der 

Himmel, und er sah den Geist Gottes wie 

eine Taube auf sich herabkommen. Und aus 

dem Himmel sprach eine Stimme: »Dies ist 

mein geliebter Sohn, an ihm habe ich 

Freude.«
Matthäus 3,13-17 (NGÜ)



»Lass es für diesmal geschehen! 
Es ist richtig so, denn wir sollen alles 
erfüllen, was Gottes Gerechtigkeit 
fordert.«

Matthäus 3,15 (NGÜ)



WARUM sollte ich mich

TAUFEN LASSEN?



Denn durch die Taufe sind wir mit 
Christus gestorben und begraben. 
Und genauso wie Christus durch die 
herrliche Macht des Vaters von den Toten 
auferstanden ist, so können auch wir jetzt 
ein neues Leben führen. 

Römer 6,4 (NL)


